
>> Eine überaus aktive Gemein-
schaft sind die NÖ Senioren mit 
Obmann GR Dr. Klaus Tremmel, 
der mit seinem Team auch heuer 
wieder ein überaus buntes 
Mitmach-Programm anbietet. Hier 
sind insbesondere die Herbstreise 
nach Piemont, die Landeswallfahrt 
am 20.4. nach Wr. Neustadt, 
Ausstellungen anlässlich des 100. 
Todestages von Kaiser Franz 
Joseph, der Sommerheurige 
anlässlich des Weinfestes und 
die diesjährige Adventfahrt zu 
erwähnen. Großer Beliebtheit 
erfreuen sich die Kulturausflüge, 
die die Senioren zuletzt nach Wien 
zur Ausstellung „Tafelfreuden“ 
führten. Näheres bei den regel-
mäßigen Monatsreffen an 

jedem 1. Dienstag im Monat. 
Darüber hinaus setzen sich die 
NÖ Senioren vielfach ein: beim 
Sammeln von Unterstützungs-
erklärungen für unseren BP 
Kandidaten Dr. Andreas Khol, 
mit der Mitarbeit bei der 
„Arbeitnehmerveranlagung für 
Senioren“ auf Bezirksebene, 
Informationen zu relevanten 
Gesetzesänderungen, der aktiven 
Mitarbeit unserer Gemeinderäte in 
allen Gemeindeangelegenheiten 
und bei Projekten und Aktivitäten 
der GVP, Schulkooperationen 
u.v.a. mehr. Neugierig geworden? 
Seien auch Sie dabei! Die NÖ 
Senioren freuen sich über jedes 
neue Mitglied! Kontakt und Info 
direkt bei GR Dr. Klaus Tremmel.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
>> Am 25. Jänner vergangenen Jahres wurden 
die Weichen für die Arbeit in unserer Gemeinde 
neu gestellt. Wie im Flug ist die Zeit ver-
gangen. Heute können wir bereits auf das erste 
Jahr unseres Einsatzes für Gumpoldskirchen 
zurückblicken. Das Vertrauen, das Sie uns 
bei der Gemeinde-Wahl geschenkt haben, ist 
unser Auftrag um mit voller Kraft für unsere 
Bürgerinnen und Bürgern zu arbeiten. Wir haben 
uns vor der Wahl viel vorgenommen – heute, ein 
Jahr nach der Wahl, können wir bereits erste 
erreichte Erfolge und Ergebnisse vorweisen. 
Mehr dazu lesen Sie im Blattinneren. Denn wäh-
rend andere nur kurz vor Wahlen auftauchen, 
um dann rasch wieder unterzutauchen, arbeitet 
unser Team der Gumpoldskirchner Volkspartei 
Tag für Tag um die vorgenommenen Ziele errei-
chen zu können. Wir sind eindeutig gestaltende 
Kraft!  

Grundsätzlich uninformiert und im Schnecken-
tempo unterwegs sind indes die Grünen. 
Regelmäßig werden sie von unseren Gemeinde-
bediensteten überholt, wenn es um unsere 
Parkanlagen, Wasser- bzw. Kanalleitungen oder 
um den Straßenbau geht. Völlig inaktiv ist die 
Liste „Aktives Gumpoldskirchen“ und auch bei 
der SPÖ sind konstruktive Beiträge Mangelware. 
Gemeinsam für unsere Bürgerinnen und Bürger 
zu arbeiten sieht anders aus – in diesem 
Sinne lade ich alle erneut zur Mitarbeit ein, um 
Gumpoldskirchen weiter vorwärts zu bringen. 

Ihr/Dein Bürgermeister Ferdinand Köck

Aktive Gemeinschaft lädt zum Mitmachen ein!

gumpoldskirchner
volkspartei

Osterfest!

gumpoldskirchner
volkspartei

Ein frohes 

>> Gemeinsame Ausflüge sorgen für einen erlebnisreichen Alltag. 
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Gestaltende Kraft für Gumpoldskirchen 
2015: Mehr Aufgaben, gezielte Investitionen, gesichertes Vermögen

>> Das erste von fünf Jahren der lau-
fenden Gemeinderatsperiode ist um. 
Womit die Volkspartei in diesem Jahr 
punkten konnte und welches die wich-
tigsten Projekte waren im Folgenden:

1. Gemeindezentrum NEU
Infolge des Ideenwettbewerbs läuft 
aktuell die Vergabe der Planungen 
zum neuen Gumpoldskirchner 
Gemeindezentrum. Das dazu not-
wendig Grundstück (Obstgarten der 
ehemaligen Landwirtschaftlichen 
Fachschule) wurde 2015 angekauft.  
Exkursionen zu bereits realisierten 
ähnlichen Projekten und der dies-
bezügliche Erfahrungsaustausch 
stehen nun im Zentrum. „Ziel ist die 
Errichtung eines Gemeindezentrums 
für die Verwaltung sowie ein Veran-
staltungssaal und mögliche soziale 
Einrichtungen“, sieht Bürgermeister 
Ferdinand Köck den Baubeginn im 
kommenden Jahr vor. 

2. Erweiterung des Betriebsgebiets
Als „Silicon Valley“ soll sich 
unser bereits jetzt erfolgreiches 
Betriebsgebiet weiterentwickeln. 
Rund 6 Hektar groß ist die dafür 
vorgesehene Erweiterungsfläche, für 
die noch in diesem Jahr Infrastruktur-
maßnahmen ergriffen werden sol-
len. Dazu zählt auch der Bau einer 
Brücke über den Wr. Neustädter 
Kanal, die die Verkehrsanbindung 
des Betriebsgebiets zusätzlich 
verbessern soll. „Unsere Betriebe 

sind Motor eines lebendigen 
Gumpoldskirchens, der einerseits 
Arbeitsplätze schafft und anderseits 
für Kommunalsteuererträge sorgt“, 
weiß Bürgermeister Ferdinand Köck 
um die Bedeutung eines nachhaltigen 
Budgethaushalts.  

3. Straßenbau und Infrastruktur
Das umfangreichste Straßenbau-
projekt des Jahres 2015 war mit ca. 
540.000 Euro Investitionskosten die 
Jubiläumsstraße. Derzeit wird die 
Schillerstraße mit einem Aufwand 
von ca. 550.000 Euro generalsaniert. 
„Die jeweils genannten Baukosten 
umfassen Erd- und Bauarbeiten 
und Grünraumgestaltung", erläutert 
Vizebürgermeister Jörgen Vöhringer.

4. Kinderbetreuung - Familien
Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist uns als Volkspartei wichtig. 
Die Erweiterung Gumpoldskirchens 
bestehender Kindergärten ist mit 
einem weiteren Standort auf der 
Hutweide vorgesehen. Der aktuelle  
Platzbedarf ist mit den bestehenden 
Einrichtungen aber gedeckt. 
 
5. Ganztägige Schulform & Turnsaal
Im Schuljahr 2014/15 wurde die 
ganztägige Schulform an unserer 
Neuen Mittelschule etabliert. Seit die-
sem Schuljahr wird sie auch an der 
Volksschule angeboten. Rund 100 
Schülerinnen und Schüler profitieren 
seither von der neuen Tagesstruktur. 

Nach den im Sinne der Anrainer 
erfolgten Umplanung liegt der 
Turnsaal unserer Neuen Mittelschule 
am ÖTB-Gelände nun im Projekt-
Zeitrahmen. Mit dem Schuljahr 
2016/2017 ist die Eröffnung geplant. 

6. Jugend
Jugendgemeinderat Philip Hack und 
sein Team sind aktuell mit der Planung 
des Ferienspiels beschäftigt, das auch 
in diesem Sommer für Spiel, Spaß 
und Action sorgen wird. Natürlich 
kümmert er sich auch um alle weiteren 
Jugendbelange wie ein wöchentlich im 
Lindenhof geplanter Jugendtreff. 
 
7. Gumpoldskirchen erleben
Unsere Heimatgemeinde zeichnet 
sich zweifelsohne auch durch ihre 
vielen Kulturschätze aus. Eine dieser 
sind die Kreuzwegstationen über den 
Kalvarienberg, die demnächst – in 
Absprache mit den Patronanzen und 
dem Bundesdenkmalamt – saniert 
werden sollen. 

8. Gerne für Sie/Dich im Einsatz
Mit Straßenveranstaltungen und dem 
Badfest ist die Gumpoldskirchner 
Volkspartei ganz nah bei den 
Menschen. Für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind wir gerne das 
ganze Jahr hindurch aktiv und nicht 
nur vor Wahlen präsent. Wichtig sind 
uns aber auch lokale, regionale und 
überregionale Netzwerktreffen und 
Weiterbildungen. 

Gumpoldskirchen 2015: Politik mit Engagment
Regionaler Leitplan – Faschingsmeile – Betriebs- und Ordinationsansiedelungen – Feier für Jubilare – Ausstellungen & 
Konzerte – Vereinsförderungen – Ferienspiel – Muttertagsjause – Frühschoppen – Exkursion Vulkanland – NÖ Gemeindebund 
in Grafenegg – Monatlicher VP Gemeinderäte JourFix – Monatlicher JourFixe mit den Grünen – Monatlicher VP JourFixe im 
Bezirk Mödling – Kirchgänge – Eröffnungen – Nachbesetzungen im Gemeindedienst – Beiratssitzung – NÖ Landesausstellung, 
Teilnahme der Regionen – Kamingespräche zur Ortsentwicklung –  Neujahrsempfang Stift Klosterneuburg – Wienerwald-
tourismus – Genussmeile – Kulturpfadfolder – Schulkooperation Senior – Joe Zawinul Award – White Board für Schulzentrum – 
Klimageräte Schulzentrum – Planung Turnsaal – Planung Gemeindezentrum – Flüchtlingsintiative – Erweiterung Betriebsgebiet 
– Jubiläumsstraße – Schillerstraße – Badfest – Planung Kindergarten Hutweide – Probusgasse Wasserleitungssanierung – 
Zufahrt Abfallsammelzentrum – Neue Volksschul-PC – Pendlergaragen – Ganztägige Schulform – WeinWanderWeg – Marktfest 
– Reihenhäuser Zierfandlerweg – Seniorenausflug – RADLgrundnetz – Weinfest – Weinherbst uvam.
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>> Ende Februar fand der Gemeinde-
gruppentag des NÖAAB samt Vor-
standswahl und Ehrung der lang-
jährigen Mitglieder statt. Mit dabei 
war auch Bezirksobmann LAbg. 
Hans Stefan Hintner, der die aktu-
ellen Kernaufgaben thematisierte. 
Österreich und die europäische Union 
befinden sich derzeit in einer heraus-
fordernden Situation. „Wir wissen 
was zu tun ist: Bei der Steuerreform, 
der Mindestsicherung und jetzt beim 
Thema Asyl haben wir gezeigt, dass 
Politik mit Hausverstand die zukunfts-
weisende Alternative ist“, so Hintner. 
Der NÖAAB zeichnet sich dabei auf 
allen Ebenen durch Bürgernähe, 
Engagement und Motivation aus 
– zentrale Herausforderungen für 
die niederösterreichische Politik 



Termine im Frühling 

antwortet gerne
Der Traubler

„

NÖAAB: Politik mit Hausverstand 
Gemeindegruppentag mit Vorstandswahlen und Ehrungen 

Vorstandsmitglieder und Geehrte: OSR Ing. Karl Graf, Ing. Walter Promitzer, 
Sabine Marktl, Bgm. Ferdinand Köck, LAbg. Hans Stefan Hintner, Ilse Lipp, 
DI (FH) Martin Pross, MSc, Emmerich Lipp, Judith Hartl und Dietmar Breindl.

Sicherheit im Wald
Eine Initiative des Bauernbundes

>> Der österreichische Wald ist 
ein vielseitiger Lebens- und 
Wirtschaftsraum. Er be-
heimatet eine große Arten-
vielfalt, liefert erneuerbare 
Rohstoffe, speichert und filtert 
unser Trinkwasser und wirkt als 
Klimaregulator. Wenn wir den Wald 
als einzigartige Kulturlandschaft 
erhalten wollen, braucht es auch 
klare Regelungen. Einzelne Aktivisten-
gruppen fordern seit einiger Zeit die 
generelle Öffnung des Waldes für 
Mountainbiker. „Dies würde nicht nur 
zu Konflikten mit Spaziergängern und 
Grundbesitzern, sondern auch zu einer 
massiven Störung des Ökosystems 
Wald führen“, ist Bauernbundobmann 

GR Alexander Keller über-
zeugt. Deshalb unterstützt 
der NÖ Bauernbund die 
Aktion „Sicherheit im 
Wald für alle“, die bereits 

rund 100.000 Menschen 
unterschrieben haben. Sie soll 

zu einem geregelten Ausbau der 
Mountainbike-Strecken beitragen 
(schon jetzt gibt es rund 27.000 km 
Mountainbike-Routen), aber der gene-
rellen Öffnung des Waldes als Biker-
Rennpiste einen Riegel vorschieben. 
Auf www.sicherheitimwaldfueralle.at 
kann man die Aktion noch bis 30. April 
2016 unterstützen. „Tun wir das alle, 
im Interesse unseres Waldes und der 
Menschen, die ihn nutzen“, so Keller.

GRÜNE: (via Homepage) 
Auffällig ist, dass die 
Anzahl an Punkten, 
die dem Gemeinderat 
zur Entscheidung vorge-
legt werden, über die Zeit 
immer weniger geworden 
sind. Gibt es nicht mehr für den 
Gemeinderat zu entscheiden oder 
will man der dort zu erwartenden 
Diskussion durch die ausschließliche 
Entscheidung im Vorstand aus dem 
Weg gehen?
Traubler: „Die Grünen wissen anschei-
nend schon selbst nicht mehr, dass 
sie im Gemeindevorstand sitzen. 
Sonst würden sie nicht über derlei 
mögliche Manipulationen spekulieren. 
Da Karl Kühn, ihr eigener Vertreter im 
Gemeindevorstand, allerdings zumeist 
unvorbereitet ist, und ihm selbst die 
Themen seines eigenen Referats 
fremd sind, kann es leicht möglich 
sein, dass er auch seine eigenen 
Fraktionsmitglieder im Unklaren lässt. 
Zu den Sitzungen erscheint er jeden-
falls sehr ahnungslos."

sind der Arbeitsmarkt, die Mindest-
sicherung und der Wohnbau. Bei der 
anschließenden Wahl wurde DI (FH) 
Martin Pross, MSc als Gemeinde-
gruppenobmann bestätigt. Ihm zur 
Seite stehen Judith Hartl als seine 
Stellvertreterin, Rudolf Reitner als 
Finanzreferent, Walter Promitzer und 

Emmerich Lipp als Finanzprüfer, 
Sabine Marktl als Schriftführerin sowie 
Karl Graf als weiteres Vorstands-
mitglied. Geehrt wurden im Zuge des 
NÖAAB Gemeindegruppentages auch 
die langjährigen NÖAAB Ortsgruppen-
Mitglieder, die sich über ihre 
Auszeichnung freuen durften.

>> Kinderflohmarkt am Sonntag, 
17. April, 8 – 12 Uhr, ehema-
lige Landwirtschaftl. Fachschule, 
Gartengasse. 

>> Muttertagsfeier am Samstag, 7. 
Mai, 15 Uhr, Heuriger Grill, Wiener 
Straße 81. Musikalische Umrahmung. 
Erstmals: Kinderprogramm.
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Ferdinand Köck für die ÖVP Gumpoldskirchen

Fotos gesucht!

Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz
Die Gumpoldskirchner Volkspartei war im Bild, als ...

j k

1. ... unser Bürgermeister Ferdinand Köck den Reinerlös von 500 Euro aus dem VP Frühschoppen Pater Konrad Stix für 
den Sozialfonds der Pfarre überreichte.
2. .... langjährige, verdiente Mitglieder Ing. Karl Graf (links), Ilse Lipp (3. v.li.), Emmerich Lipp (5. v.li.) und Dietmar Breindl 
(2. v.re.) beim NÖAAB Gemeindegruppentag vor den Vorhang gebeten wurden. Es gratulierten: Hans Stefan Hintner 
(4. v.li.), Ferdinand Köck (2. v.li.) und DI (FH) Martin Pross (re.).
3. und 4.. ...mit der Aktion „nah sicher“ die Nahversorgung mit einem Gewinnspiel und Einkaufstaschen ins Zentrum 
gestellt wurde. Über einen Nah-sicher-Einkaufsgutschein im Wert von 30 Euro freuten sich Robert Grill und Wilhelm 
Wienerl bei ihrem Einkauf in der Bäckerei Eder bzw. in der Schmuckwerkstatt. Mit im Bild jeweils Bgm. Ferdinand Köck 
und Wirtschaftsbundobmann Ing. Michael Rechtberger, die den Gewinnern herzlich gratulierten. 

>>  Nochmals vielen Dank allen, die 
mit zahlreichen Fotos zum Gelingen 
unseres VP-Jahreskalenders beige-
tragen haben. Auch für den Kalender 
2017 suche ich wieder die schönsten 
Ansichten unseres Ortes und aus der  
Umgebung Gumpoldskirchens. Fotos 
bitte unbedingt im Querformat und 
hoher Auflösung (mind. 1 MB). Gerne 
auch Fotos zum Thema „Gumpolds-
kirchen in schwarz/weiß“. Fotos bitte 
an: barbara.hollergschwandtner@
gmail.com. Herzlichen Dank, Ihre 
GR Barbara Hollergschwandtner

für unseren Kalender

Seite 4 wirin Gumpoldskirchenwww.gumpoldskirchen.vpnoe.at

l m

BP Kandidat Dr. Andreas Kohl

Am 24. April, 8 – 16 Uhr, finden 
in Gumpoldskirchen die Bundes-
präsidentenwahlen statt. Die für Sie 
gütligen Wahlsprengel entnehmen Sie 
bitte der Wahlinformationskarte. Bitte 
nehmen Sie sich am 24. April die Zeit, 
wählen zu gehen. Warum Dr. Andreas 
Kohl der Richtige für die Hofburg ist? 
„Er ist ein erfahrener Mann mit Werten 
und klaren Positionen, die er etwa 
in der aktuellen Flüchtlingsfrage mit 
Asylwerber-Obergrenzen unter Beweis 
stellt. Khol hat in seiner politischen 
Laufbahn stets Durchsetzungs-

2 4 .  A p r i l  2 0 1 6 :  E r f a h r u n g  m a c h t  s t a r k
fähigkeit bewiesen, eine fundierte 
und klare Linie vorgegeben und 
könnte Österreich auch dank seiner 
Qualifikationen und seinem Auftreten 
im Ausland gut vertreten und damit 
das Land würdig repräsentieren", 
sagt LH Dr. Erwin Pröll über ihn. „In 
unsicheren Zeiten braucht Österreich 
eine sichere Wahl. Gerade jetzt kön-
nen wir uns keine Experimente lei-
sten, sondern müssen auf Erfahrung, 
Kompetenz und Weitblick setzen“, 
unterstreicht Bundesparteiobmann 
Reinhold Mitterlehner.


